
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 26 (1908)

Heft: 144

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ifr. 184 des Pnbllkationsorgans „lies marques Internationale»" wird heute an unsere Abonnenten versandt werden.

JMS 144 xxvi. Jahrgang Bern, Freitag, 5. Juni 1908 Berne, Tendredi, 5 join • xxvime annfe M 144

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

gto» Semester * 8

Ausland: Zuschlag dst Porto
Et kann nur bei der Post

abonniert werden

f'/i '' *T \ '
Abonnements:

Suisse: un. an - fr. ö
,n;2«.semestre -v » 3

Etranger: Plus frais de port
On s'abonne ;exclusivement' aiix oltices postaux

Erscheint 1—2 mal täglich
aufgenommen Sonn- and Feiertage

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce

Paralt 1 ä 2 fois par joür
Iea dimanohfi et Jourtde fäte exceptö»

-A_nnoncen-!PaGlit: Ifcndolf JMCoss©, Zürich., Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. äie viergespaltene BorgiRzeile ffür das 'Ausland'35 Cts.)

Rßgäe des annönces: Rudolphe AEosse, Ztxrlbli, Berrte, etc.
Prix d'fnsertiön: 25 cts. la ligne d'ün quart de paar«» fmSu'r l'^tranger 35 ct,=.,i

rlli. "
Diese Wrnamer nodasst acht Seiten — Ca nmnlro rengermöhnlt pfe»

Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (TitreB diaparus). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Annulation d'une carte de legitimation pour voyageur de commerce. — Ergebnisse der
29 schweizerischen Emissionsbanken im Jahre 1907. — Rendeineni des 29 banques
d'ömission 'suisses pour l'exerclce 1907. — DiskÖnto sätze und Wechselkurse. — Taux
d'escompte et cours des changes. — Die Eiseinhahnen-'der Erde. — Zur industriellen 1

Entwicklung in 'Japan. — Metälimarkt. — Bernina-Postverkehr. — Flachs. — Deutsche
Heichsbahk — Les marqnes htranghres au Japon.. — Clearingverkehr der Schweizerischen

Nationalbank» — Service de Virementa de la Banque Nationale Suisse»

Amtlicher Teil — Partie offlcielle "

Manien fekommene Werttitel, — fite feparos. — litoli smarritl '

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes vom See vom 29. Januar 1908
wird'hieinit der ällfällige :Inhaher des vermissten Coupons zur Obligation
Nr. 149 der Spar- und Leihkasse vom Seebezitk und Gaster in Uznacb,
fällig per 31. Dezember 1907, Wert Fr. 225, aufgefordert, seine Rechtsansprüche

hierauf innert der Frist von 3 Jahren a dato unter Vorlegung
desselben beim Gericbtspräsidium See geltend' zu machen, ansönst gemäss
Art 850 S. 0. B. die Amortisation desselben verfügt wird. (W. 19*)

Uznacb, 4. Februar 1908.
Bezirksgerichtskanzlei vom Seebezirk.

Das Zivilgericbt des Kantons Basel-Stadt hat durcb Beschluss vom
2.FJuni 1908 den Coupon Nr. 6 der 70 Stammaktien des Basler Löwen-
bräuös, Aktiengesellschaft, in Basel, Nr. 371 bis '440 der Serie A, für.
kraftlos erklärt; weil keiner dieser Coupons dem Geriebt innert der
dreijährigen Auskündungsfrist ist vorgewiesen worden. (W. 81)

Basel, den 5. Juni 4908.
Zivilgerichtsschreiberei.

Der unbekannte Inhaber von 4 Obligationen ä Fr. 500, Nr. 10,856 bis
10,859, des 3'/s % Beiner Staatsanleibens von 1906 und 4 Obligationen ä
Fr. 500, Nr. 238,629—238,632, des 3'/8 %--3 % difförd Anleihens der
Schweiz. Bundeshabnen von 1903 mit zudienenden Coupons, erstmals pro
1908, wird gemäss Art. 851 0. R. hiermit aufgefordert, dem Unterzeichneten

diese Titel und Coupons hinnen einer Frist von drei. Jahren,
beginnend. mit dem erstmaligen Erscheinen dieser Publikation im Schweiz.
Handelsämtshlatt, vorzulegen; widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist deren
Amortisation äüsgespro'chen wird. (W. 82s)

Bern, den 4. Juni 1908.
Der Gerichtspräsident III: Langhans.

Handelsregister. — Regisire in commerce. — Registro di eomiemo.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1908. 2. Juni. Der Inhaber der Firma 0. Berger-Stalder in Bern (S. H.

Ar. B, Nr. 214 vom. 20; Mai 1908, pag. 853) 'bat-sein Gescbäftsdomizil
an die Spitälgasse Nr. 33 verlegt; 1

2. iTuni. Inhaber der Firma Jakob Bieder in Bern ist Jakob Bieder,
von Langenhruck (Baselland), wohnhaft in Bern. Natur deS Geschäftes:
Gypser- und Malergeschäft. Gerechtigkeitsgasse 27, Rem.

3. Juni. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Stäinpfli ,& Cle,
Bucbdruckerei und Verlag, in Bern (S. H. A. B. Nr. 36/vom 30. Januar 1904,
pag. 141, und dortige Verweisungen) hat sich aufgelöst und ihre »Aktiven
und Passiven;bereits auf 1. Januar 4908 an die Kollektivgesellscbaft unter
der Firma «Stämpfli & Ciei In Bern übertragen.

3. Juni. Frau Emma Stämpfli-Studer, Carls sei. Witwe, und deren
Söhne Dr. jur. H. G, Wilhelm i Stämpfli und K. S. Rudolf Stämpfli, alle
von und in Bern, bilden unter der Firma Stämpfli & Cie.(in Bern .eine
Kollektivgesellscbaft, welche mit zeitlicher Wirkung ab 1. Januar 1908
Aktiven und Passiven der aufgelösten,Kommanditgesellschaft «Stämpfli & Gi8>
in Bern, übernommen hat. 'Buchdruckerei und Verlag, Hallerstrasse 7
und 9; Die Firma erteilt Prokura an Albert Häsler, von Bönigen, in Bern.

3. Juni. Inhaber der FirmanE. Schwab; Drogerie zum Sterneil, in
Bern ist Emil!Schwab, von Walperswil, in Bern. Natur des Geschäftes:
Drogen und Kolönialwaren und Bücher für Naturbeilkunde, Äarherger-
gasse 24. » L;i iL i uri ' •

3. Juni. Die ,Firma Häuptli & Cie, in Liq. Architektur und Baugesohäft,in Berti (S. H. *A..' B. Nr.1 59 vom 21. Februar 1901, jpäg. 2Ö3, «und dortige
nh orl'ncphan 1' 1Verweisung) ist nach beendeter Liquidation erloschen.

3. Juni. Inhaber der Firma G. Widmer in Bern ist Gottfried Widmer,
Heimiswil'b. Burkdorf, wohnhaft in Bern. 'Gypser- und Malergescbäft.
:0ßsträsse 12.' ' ' •' - y> • > ' " < > 'i

von

fi: ' '

3. Juni. Inhaber der Firma -Kunz, Metzg. in Bern ist Friedrich Kunz,
von Bolligen, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäftes: .Schweinemetzgerei,
Holligenstrasse 70. q-

3; Juni. Die Firma Feuille d'avis de Berne en liquid, in Bern
(S. H. A. B. Nri 482lvom 31. Dezember'4903, pag. 4925, und dortige
Verweisung) ist nach beendeter Liquidation erloschen:

3. Juni. Die Aktiengesellschaft unter 'der Firma Gesellschaft für
Verwertung der Plaiitä'schen Patente für Adhäsiönsäpparate, (mit Sitz 'in
Bern (S. H. AI 'B. Nr. 4-16 Vom 4 'Mai 1907,' • pag. 803, und dortige
Verweisungen), hatrin der Generalversammlung vom 22 April 1908 den Ver-
wältungsrät nöu bestellt und als "Mitglieder desselben gewählt: Cäsar
Aberegg, von Bern1, Samuel'Brütöch, Irigönieur, von Büttenhärd (Kanton
Scbäffhauseii), und Friedrich Nägeli, Ingenieur, von Zürich tmd Berti, alle
in Bern. In seiner Sitzung vom 29. April 4908 bat sich der Verwaltungs-
rat wie folgt konstituiert: Präsident: Cäsar Aberegg; Vizepräsident: Ingenieur
Friedrich Nägeli; Protokollführer: Ingenieur Samuel Brütsch, alle vorgenannt

Sämtliche VerWaltüngsrätsmitglietierptind 'der Direktor der Gesellschaft,

Emantiel von Pläntä, von Guarda (Graühün'den), -wohnhaft in Bern,
führen kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Gesellschaft. :n

3. Juni' Der im Handelsregister von Bern eingetragene Schweizerverein

reisender Schausteller und mitinteressirter Geschäftsleute mit Sitz
in Bern (S. H. A.' B. Nr. 45 vom 2. Februar 1905, pag. 177, und dortige
Verweisung) hat in der Generalversammlung vom 9. Dezember 1907 seinen
Vorstand neu bestellt und gewählt, als Präsident: Jean Weber-Clement,
von Seeberg, in Yverdon; als Vizepräsident: Heinrich Leilich, von
Pirmasens (Pfalz), und als Sekretär-Administrator: Emil Höfmann, vonlslikön
bisheriger Präsident.

Bureau Mellingen (Bezirk Oberhaslil.
2. Juni. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Spar- und

Leihkasse Oberhasli in Meiringen mit' Sitz' daselbst' (S. H.. A. B. Nr. 21 vom
27. Januar .1908) bat geitiäss § 24 der Statuten Prokura erteilt an Ernst
Dähler, von Seftigeti, in Meiringen, neügewäblten Buchhalter der Spär-
und Leibkasse; dagegen fällt die äh Emil Gutmanti erteilte Prokura dabin.

Zug — Zoug — Zngo
1908. 30. Mai. Der Verein unter dem Namen Gesellschaft der Zuger

Nachrichten in Zug (S. H. A. B. Nr. 47 vom 9. Februar 4900,' pag. 491)
hat sich zufolge Beschluss der Generalversainmlüng vom 24. Mai 1907
aufgelöst; der Verein wird im Handelsregister gestrichen.

30. Mai. Unter dem Namen Katholischer Pressverein für den Kanton
Zug bat .sich mit Sitz und Gerichtsstand in Zug ein Verein gegründet,
welcher die Hebung /des religiösen Lehens und die Förderung .der
politischen Interessen im Kanton Zug durch das Mittel'der, Presse bezweckt;
insbesondere wird der Verein zur Erfüllung dieses Zweckes !afif verträglichem

Wege für die Herausgabe, Redaktion und den Druck und Verlag
einer Zeitung durch eine Offlzin sorgen.. Der Verein kann indessen die
Zeitung auch selhst'herausgehen. Die Statuten sind am 21. Mai 1907
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird durch1 Zeichnung von Anteilscheinen
zu je Fr. 20 oder durch Einzahlung von mindestens Fr. 50 in den Press-
fonds erworben. Die von Seite der Mitglieder unkündbaren Anteilscheine
sind bei der Zeichnung oder spätestens innert drei Monaten nach derselben
einzuzahlen. Die Uehertragung der Anteilscheine infolge Erbschaft ist dem
Vorstande innert sechs Monaten nach dem Tode des Erblassers anzuzeigen,
ansonst dieselben zugunsten des Vereines erlöschen; Wird einem Erben
die Mitgliedschaft verweigert, so ist der Verein zur Einlösung seiner
Anteilscheine verpflichtet. Ueher die Aufnahme von Mitgliedern entscheidet
der Vorstand. Derselbe bat auch jederzeit das Recht, Anteilscheine
zurückzuzahlen, womit die Mitgliedschaft des betreffenden (Eigentümers ohne
weiteres erlischt. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen mittelst
Zirkular per Post Für die Verbindllichkeiten des Vereins haftet nur das
Vereinsvermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Im Falle der Auflösung des Vereins ist das nach
Rückzahlung der Anteilscheine verbleibende Vermögen dem
römischkatholischen Kaptitel des Kantons Zug zur, Verwaltung zii übergeben,
welches dasselbe einem sich später gründenden »Vereine aushinfolgeh wird,
sofern er einen gleichen Zweck verfolgt, wie in § .2 .'der Statuten vorge^
seben ist Organe des Vereins sind: 1) »Die Generälversammlung; 2) der
Vorstand; 3) die Recbnungsrevisören. .Der, Vorstand,besteht aus,7
Mitgliedern. Das erstgewählte' Mitglied ist Präsident des1^Vorstandes; im
übrigeti konstituiert sich;ldtir letztere selbst;1'Präsident,1 Vizepräsident und
Aktüar führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Regierungsrat Dr. Josef LeonzSchmid, in Baar"; Vizepräsident
ist Direktor Heinrieb Alois Keiser, in Zug; iÄktuar ist Polizeidirektör Josef
Andermatt, tin Baar. ' r 'as; - v

30. Mai. Die Firma VF. Stutz, chemische Produkte, Spezialitäten in
Oelen, Kunstbütter und Kochfetjfcen, .°in "Zug (S.-; H. A. B. Nr. 58 vom
10. März '1908, päg. o98) ist infolge Geschäftsaufgabe erlöscheh. ,Ji

30. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Stalilspähne- &
Reformdraht-Fahrik A; G. in Liq. in Rö'thkreuz (S. fl. A.'B. JMr. 217 vom
30. August 1907, päg. 1521) ist na6h be,eüdigteF 'Liquidation < Erlöschen.

30. Mai. Inhaber der (Firma X Kl'Müller in Rothk'reüz ist Josef Karl
Müller, von Äeäch (Kt. Lüzern), in Zürich.1' Natur 'des Geschäftes': Stahl-
späb'ne und Reformdrabtfab'rik. 1 ,(n: - i

1
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1. Juni. Unter dem Namen Viehzuchtgenossenschaft Monzingen und
Umgebung gründet sieb mit Sitz in Monzingen auf unbestimmte Zeit
eine Genossenschaft, • welche den Zweck bat, unter Ausschluss eines
direkten GescbäftsgeWinnes die'.Braunviebzucbt in' jeder Beziehung in
wirksamster Welse zu -beben und zu veredeln, sowie den örzielten Pro- '

dukten möglichst vorteilhaften Absatz zu versebaffen. Die Statuten sind
am 29. März 1908 festgestellt worden. Die Genossenschaft beginnt mit "der
Eintragung in das Händelsregister. Der gegenwärtige Eintritt in die
Genossenschaft ist bedingt durch die Unterzeichnung der Statuten und die „
Einlösung wenigstens eines Anteilscheines. Jedes Mitglied ist verpflichtet,
nach, jedem zweiten eingeschriebenen Zuchttier einen weitern Anteilschein
einzulösen. Spätere Aufnahme bedingt einen Beschluss durch die
Hauptversammlung, welch letzterer zugleich die Festlegung deir Einirittsgebiibr
zukommt Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Konkurs oder Ausschluss. Solange die Auflösung dar. Genossenschaft
nicht beschlossen ist steht jedem Mitglied der Austritt; frei. Er kapn
jedoch nur auf Schlüss. eines Rechnungsjahres stattfinden und muss sechs
Monate vorher schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Bei Austritt
oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft (Ausschluss vorbehalten) hat
der Ausgetretene oder sein Rechtsnachfolger keinen andern Anspruch an
das Vermögen der Genossenschaft als auf die Bückzahlung seines Geschäftsanteiles,

welcherMach Massgabe der Bilanz im Kündigungsjahre oder im
Verhältnis " seiner ' Anteilscheine festzustellen ist. Der von der Genössen- 1

sebaft Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch auf den Genossenschaft»- 1

anteil. (Die für die Genossenschaft nötigen Gelder werden beschafft:
lVDurcb die Einlösuüg von Anteilscheinen, deren Höbe Fr. 25 beträgt; >

2) durch die Gebühren, welche für jede Eintragung eines Viehstückes in r
das Zuchtbuch zu entrichten sind und zwar für jedes einzutragende Stück
Vieh Fr. 2; 3) durch die Sprunggebübren; 4) durch die -dem Genossen-
schaftsstier zuerkannten Prämien; '5) durch die Hälfte der bei der Bestände- •

Prämierung der Genossenschaft zuerkannten Prämiensumme; 6) durch
Beiträge der Gemeinden, des Kantons und des Bundes; 7) durch Bussen
und Eintrittsgelder; 8) soweit nötig durch Anleihen. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft

sind: 1) Dia Hauptversammlung.; 2).der Vorstand; 3) die Recbnungs-
revisoren, und 4) die Scbaukommission. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten, dem Kassier, dem Aktuar und; zwei Beisitzern. Präsident und
Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche1 Unterschrift. Präsident'ist
Alois Meienberg, Neubaus; Kassier ist Clemenz Zürcher, Dorf; Aktuar ist,
Josef Zürcher, Schönbrunn; Beisitzer sind: Anton Uhr, Äusser-Schwandegg,
und Jobann Schön, Hinterburg, erstere vier in der Gemeinde Monzingen,
letzterer in der Gemeinde Neuheim.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense).

1908! 2. Juni. Inhaber der Firma Emil Gobet .in Düdingen ist Emil
Gobet, Sohn des Joseph, von Düdingen, daselbst wohnhaft Natur, des
Geschäftes: Zimmermeister und Bauschreinerei.

Soiothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetten.

1908. 2. Juni. Die Firma N. Walker, Bäckerei, in Derendingen
(S. H. A. B. Nr. 76 vom 26. März 1892, pag. 303), ist infolge Verzichts
des Inhabers erloschen. Aktiven und .Passiven gehen über an die Kollek-
tivgesellscbaft «Walker, & Seiler, Bäckereis, in Derendingen; ' ^

2, Juni. Nikiaus Walker und Fritz Seiler, böide in Derendingen, haben
unter der Firma Walker & Seiler, Bäckerei, in,Derendingen," eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1908. begonnen hat Natur
des Geschäftes: Klein- und Grossbäckerei. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloscbenen-Firma «N. Walkers, Bäckerei, in
Derendingen.

Bureau Stadt Soiothurn.
2. Juni. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Gebrüder

Vigier (Vigier freres), Bankgeschäft, in Soiothurn (S. H. A B. Nr. 13
vom .5. Februar 1883, päg. 93) bat sieb aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

3. Juni. Alfred Wyss, in Soiothurn, Inhaber der Firma «Alfred
Wysss in Soiothurn (S. H. A. B. Nr. 425 vom 10. November 1904, pag. 1697)
ändert die Firma ab in Alfred Wyss z. Papierhöf Soiothurn in Soiothurn
und die Natur des Geschäfts in Ansicbtskartenverlag, Bureau-Artikel,
Schreibmaschinen, Stempelfabrikation und Papierhandlung, en gros und
en detail.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Cittä
1908. 1. Juni. Inhaber der Firma A. I. Konik in Basel ist Alter Israel

Konik-Engel aus Russland, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Spezerei-, Zigarren-und Tabakhandlung, Mercerie. Gescbäftslokal: Tbeödors-
graben 40.

1. Juni. Die bisherige Kommanditgesellschaft unter der Firma B. Wepf
& Ci® in Basel (S. H. A. B. Nr. 372 vom 18. Oktober 1902, pag. 1485)
bat sieb' aufgelöst;' die Firma Ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die neue Kommanditgesellschaft «Wepf, Schwabe & Cie».

1. Juni. Bernhard Wepf, von Müllheim (Thurgau), Karl Schwabe, von
Basel, Benno Schwabe, von Basel, und Löuls Lieb, von Basel, alle wohnhaft

in Basel, haben unter der Firma Wepf, Schwabe & Cle in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1908 beginnt
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma' «B. Wepf & Cle»
übernimmt. Bernhard Wepf, Karl Schwabe und Benno Scbw;abe sind
unbeschränkt. haftende Gesellschafter, Louis Lieb ist Kommanditär mit dem
Betrage von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000). Natur des Geschäftes:
Sortimentsbucbbandlung. .Gescbäftslokal: Eisengasse 19.

1. Juni. Die Firma Alphonse Bannwarth in Basel, Hotel und Restauration,

(S. H. A. B; Nr. 111 vom 2. Mai 1908, pag. 787), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

2. Juni. Die bisherige Firma Arthur Bollag in Basel (S. H. A. B.
Nr. 349 vom 12. September 1904, pag. 1394) ändert ihren Namen ab in
A. Bollag-Wildenstein und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Ausstattungsmagazin. Engroslager von Leinen-und Baumwollgarnen. Fabrikation

von Bett- und Damenleibwäscbe. Gescbäftslokal nunmehr: Heumattstrasse

12.
2. Juni. Die Firma C. Meletta in Base) (S. H. A. B. Nr. 141 vom

18. April .1901, pag. 561) ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven geben über an die Firma «A. & A. Meletta-».

2. Juni. Anna Meletta und ,Witwe Anna Maletta-Gassmann, beide von
Mainz (Hessen), wohnhaft in Basel,' haben unter der Firma A. & A. Meletta
in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juni
1908 begonnen und Aktiven .und Passiven der, erloschenen Firma «C. Meletta»
übernommen hat.. Natur des Geschäftes: Handel in Aluminiumwaren und
verwandten Artikeln. Geschäftslokal: Steinenvorstadt 53.

3. Juni. Der Verein unter dem Namen Stadt Casino Gesellschaft in<
Basel (S. H. A. B. Nr. 8 vom 27. Januar 1884, pag. 52) hat sich aufgelöst;

die Firma ist.erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen-an
den Verein unter der Firma «Casino-Gesellschüft Basel». •

3; Juni. Der Verein unter dem Namen Casino im St. > Jakobsgarten
in Basel (S. H. A. B. .Nr. 46 vom ,10. Juni ,1884, pag. 417) bat-sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen Aktiven und Passiven sind übergegangen
an den Verein unter der Firma «Casino Gesellschaft Basel».

3. Juni. Die Firma Basler Chocoladenhaus Marie Pioesser in, Basel
(S. H, A. B. Nr. 184 vom '23. Juli 1907, pag. 1331) ist Infolge Verzichtes
der Inhaberin erloschen.

3. Juni. Inhaberin der Firma .Basler Chocoladenhaus Loos-Grünen-
wald in Basel ist Frau Elsa Loos-Grünenwald, von Jugenheim (Hessen),
wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Schokoladen- und Konfiseriegeschäft.

Gescbäftslokal: Gerbergasse 80. '

3. Juni; Die Firma'H. E. Santschi in Basel, bankgeschäftliche
Transaktionen (S. H. A. B. Nr. 387 vom 22. September 1906, pag. 1545), ist
infolge Konkurses des.Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

3. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktiengesellschaft
für Motor-Lastwagen Soller in Basel hat laut Beschluss der Generalversammlung

vom 15. November 1907 ihre Statuten abgeändert und dabei ihr
Aktienkapital durch Reduktion der einzelnen Aktien von Fr. 5000 auf
Fr. 3500 auf Fr. 105,000 herabgesetzt und durch Ausgabe neuer Aktien
von je Fr. 5000 im Betrage von Fr. 150,000 auf Fr. 255,000 erhöht.
Sodann würden durch Beschluss der Generalversammlung vom 14. April
1908 sämtliche Aktien in solche von je Fr. 500 umgewandelt und auf den
Inhaber gestellt. Das Aktienkapital beträgt nunmehr, zweihundertfünfund-
fünfzigtausend Franken (Fr. 255,000), eingeteilt in 510 Aktien von je
Fr. 500. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die übrigen Statutenänderungen

berühren die im Schweiz. Han'delsamtsblatt Nr. 293 vom.15. Juli
1905, pag. 1160 publizierten Tatsachen nicht. Tbeophil Viscber-Vonder
Mühll und Hans Bolliger sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden und
ihre Unterschriften daher erloschen. Der .Verwaltungsrat bat dagegen
seinem Mitglieds Eduard Gysin, von und in Basel, die Befugnis erteilt, die
Gesellschaft durch kollektive Zeichnung mit-einem der andern zur
Kollektivunterschrift berechtigten Mitglieder zu vertreten;

Basel-Land —. Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1908. 2. Juni. Unter der Firma Basellandschaftlicher Bäckermeister-

Verband besteht mit. dem Sitze am Wohnorte, des'jeweiligen Präsidenten,
zurzeit in Liesta.l, eine G.enossensch af t, welche die'Wahrung
und Hebung der beruflichen Interessen und die Pflege der Kollegialität
unter den Mitgliedern bezweckt Die Statuten sind am 28,,'November 19Ö7

festgestellt worden. Der Verband bildet eine Sektion des schweizerischen
Bäcker-und Konditorenverbandes. Mitglied der Genossenschaft kann jeder
Bäckermeister in Baselland werden, Die Aufnahme erfolgt nach
vorausgegangener Anmeldung bei einem Vorstandsmitglied durch die
Generalversammlung in geheimer Abstimmung. Jedes Mitglied hat einen Jahresbeitrag

von Fr. 10 zu bezahlen. Wer aus der Genossenschaft austritt, bat
mit Ausnahme desjenigen, der sein Geschäft aufgibt oder aus dem
Verbandskreise wegzieht, eine Aüstrittsgebübr zu entrichten, die von der
Generalversammlung festgesetzt wird und haftet der Genossenschaft überdies

noch während drei Monaten nach seinem Austritt für allfällige von
ihm begangene Verfehlungen gegenüber den Statuten und Genossenschaftsbeschlüssen.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Im Falle der Auflösung des Verbandes geht das Inventar und
ein allfälliger Kassabestän'd an den Gewerbeverein von Baselland über, bis
sich ein'neuer basellandschaftlicher Bäckermeisterverband von wenigstens
10 Mitgliedern konstituiert hat Die Organe der Genossenschaft sind. Die
Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand, die
Rechnungsprüfungskommission und die Lebrlingsprüfungskommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führt der Präsident

kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Mitglieder des Vorstandes
sind: Jakob Brodbeck-Gassler, in Liestal, Präsident; Adolf Gysin, in Rei-
goldswil, Vizepräsident; August Müller, inSissacb, Aktuar ; Gottlieb Gogol,
in Liestal, Kassier; Oskar Stromeier, in Lausen; Karl Sutter, in Bubendorf,

und Hans Wirz, in Gelterkinden, Beisitzer.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffasa
1908. 2. Juni. Die Firma Joh. Ehrat, Ziegler, älter, Ziegelfabrikation,

in Lohn (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1907, pag. 87) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

2; Juni. Inhaber der Firma Herrn. Ehrat-Heimlicher, Ziegelei, in Lohn
ist Hermann Ehrat-Heimlicher, von und in Lohn. Natur des Geschäftes:
Ziegelei..

2. Juni. Die Firma Vereinigte Leinenspinnereien in Liquid, in
Scbleitbeim, sowie die Unterschriften der Mitglieder des Verwaltungsrates
(Liquidatoren) Rudolf Denzler, Franz Gustav Stokar-von Ziegler, Nathan
Seligmann, Jacob Peyer und Jacob Ruoss (S.. H. A. B. Nr. 127 vom
27. März 1906, pag. 506) sind nach beendigter Liquidation der
Aktiengesellschaft erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1908. 2. Juni. Die Firma S. Kehl x. Bössli in Rebstein (S. H. A. B.

Nr. 274 vom 8. Juli 1904, pag. 1093) ist infolge Verkaufes erloschen.
2. Juni. Unter der Firma Gasthof zum „Bössli" A. G. besteht mit

Sitz in Rebstein eine Aktien"gesellschaft nach Titel 26 0. R.
Sie bezweckt den Ankauf des Samuel Kehlschen Etablissements in
Rebstein und den Fortbetrieb dieses Unternehmens event. Verpachtung
desselben. Die Statuten der Gesellschaft datieren vom 16. April 1908; die
Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellscbaftskapital beträgt
Fr. 35,000 (fünfunddreissigtausend Franken); dasselbe ist eingeteilt in
175 Aktien' zu ' je Fr. 200 (zweihundert Franken); die Aktien lauten auf
den Namen. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft erfolgen dureb
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der
Gesellschaft nacb aussen und die Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift stebt dem aus drei Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrate zu 'r
der Präsident desselben zeichnet kollektiv mit einem andern der beiden
übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates. Dieser ist zurzeit zusammengesetzt

wie folgt: Eduard Graf, Gemeindeammann, in Rebstein, Präsident;
Samuel Kebl, Gemeinderätsscbreiber, in Rebstein, und Mathias Bruscb,
Gemeinderatsscbreiber, in Oberschan, Gemeinde Wartau.

2. Juni. Schweizerische Nationalbank, (Banque Nationale Suisse)
(Banca Nationale Svizzera) mit Hauptsitz in Bern und Z weji'gn'i e d erlös

sung in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 155' vom 19. Juni 1907,
pag. 1099). Die Kollektivprokura des Hauptkassiers Wilhelm Wetter im
St.. Gallen ist 'erloschen. Hauptkassier der Zweiganstalt St. Gallen ist
nunmehr Eugen Enz, von Mettlen (Tburgau), in St. Gallen, welchem die
Kollektivprokura für die Zweiganstalt St. Gallen erteilt wird.
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2. Juni. Die Firma Albert Giger & Sohn in Berscliis, Gemeinde

Wallenstedt (S. H. A. B. -Nr. 130 vom 21. Mai 1908, pag. 926), ist infolge
Austrittes von Albert Giger, Vater, erloschen.

Inhaber der Firma Reo Giger, Bauunternehmer, in Berscbis ist Leo
Giger, von und in Berschis, weloher die Aktiven und Passiven der
erloschenen;,Firma ühernimmt. Bauunternohmung. In Berschis.

2. Juni. Die Firma Frau Marie Walt-Messmer in St Margrethen
(S. H. A. B. Nr. '333 vom 7. Dezember 1898, pag. 1389) ist wegen
Verpachtung des Geschäftes erloschen.

Ulrich Biiesch-Messmer, von und in St. Margrethen, und Georg Kaucher-
Rüesoh, .von Schopfheim, in St. Margretben, haben unter der Firma Rüesch
& Eaucher in St. Margrethen eine. Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 30. November 1907 .ihren Anfang, nahm. Manufakturwaren,
Kurzwaren und Möbel. Hauptstrasse.

2. Juni. Die Firma St. Galler Dampfwaschanstalt C. Schreckenberg
in Tablat (S. H. A. B. Nr. 38.4 vom 10. Oktober 1903, pag. 534) ist
infolge Verkaufs erloschen.

Inhaber der Firma Arnold Bleuler in Espenmoos-Langgasse, Gemeinde
Tablat, ist Arnold Bleuler, von Zollikpn, (Zürich), in Espenmoos. St. Galler
Dampfwaschanstalt. Lukasstrasse Nr. 30, Espenmoos.

3. Juni. Inhaber der Firma Jakob Bühler, Wirtschaft & Spezerei-
handlung, in Aach (Hoffeld. Gemeinde Mogeisberg ist Jakob Bühler, von
St. Peterzell, in Aach. Wirtschaft und Spezereibandlung. An der Strasse
Mogelsherg-Degersheim, Haus Nr. 670.

3. Juni. Inbaher der Firma Jakob Amacker, Sägerei & Holzhandlung,

in Mogeisberg ist Jakob Amacker, von Kappel, in Mogeisberg. Sägerei
und Holzhandlung. Zur Aachsäge.

3. Juni. Die Firma R. Herzig & Co. in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 121
•vom 12. Mai 1908, pag. 858) ist infolge Todes des Kommanditärs Witwe
Alfred Herzig erloschen.

Richard Herzig und Theodor'Herzig, beide -von. und in St. Gallen,
haben unter der Firma R. Herzig & Co... in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am.31. Mai 1908 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «R. Herzig & Co.»
übernimmt Unheschränkt haftender Gesellschafter ist Richard Herzig. Kom-
manditär ist Theodor Herzig mit dem Betrage von tausend Franken
'(Fr. 1000)., Export von Handstickereien; St. Leonhardstrasse Nr. 34.

^Eintragung von Amteswegen auf Grund der Verfügung • des kantonalen
Registerführers nach Art- 26 AI. 2 der bundesrätlichen Verordnung üher
das Handelsregister vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma G. Baumgartner, Sägerei in Brägg hei Bazenheid,
•Gemeinde Kircbberg, ist Jobann Georg Baumgartner, von Sirnacn (Thür-,
gau), in Brägg. Sägerei.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk 'Aarati.

1908. 2. Juni. Inhaber der Firma Bäckerei-Wirtschaft Franz-Künzi in
Aarau ist Albert Franz-Künzi,. von Scheunenberg (Kt. Bern), in Aarau.
"Natur des Geschäftes: Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal: Zollrain
blr. 52.

Tessin — Tessln — Ticino
"t- ' " ' "* Uffibio di Mendrisio. J

1908. 2 giugno. I fratelli Ercole e Pietro Pizzala, di Giovanni, da
•Ossuccio (provincia di Comp, Italia), domiciliati a Chiasso, banno costituitö
a Chiasso, sottö la. ragione sociale Fratelli Pizzala succri a Antonio Chiesa
fu Benigno, una societä in nome collettivo incominciata col 1° giugno 1908.
«Genere di cömmercio: Prestinö e commestibili. Bureau: Chiasso. ~

Waadt — Vaud — Vaud

i Bureau d'Aigle.
1908. 2 juin. La Societe anonyme ;de Lavey les Bains dont le siöge

•est ä Bex (F. o. s. du c. des 31 ihai 1898 et 4 aoüt 1906, n° 330,
page 1318), a, dans son assembles, generale extraordinaire du 28 mars
1908, modifid ses Statuts du 2 mäi 1898. Les faits puhlies dans la Feuille
-officielle suisse du commerce du 31 mai 1898 ne sont pas modifies par
cette decision.

3 juin. La Societe de I'Aigle Noir, dont' le siöge est ä Aigle
(F. o. s. du c. du 13 fdvrier 1899), fait inscrire que son,president est
actuellement Louis Berthex, de Lucens: son vice-president est Eugöne
Dufresne-Massip, de Leysin, et son secretaire: Paul Delacrdtaz, de Corbeyrier,
toüs domicilids ä 'Aigle. La socidtd est engagde par la signature collective
du president et du secretaire.

Bureau de Morges.
Ier juin. Jean Testori, de Sormano, province de Cöme (Italie), et

Virginie nde Blardone,. femme autorisde de Louis-Charles Sala,_ d'Asso,
province de Cöme (Italie), Te premier domicilid. ä Lausanne et la deuxiöme
ä Denens, ont constitud ä Denens, sous la raison sociale Testori et V.
."Sala nee Blardone, une societe en nom collectif qui a commence le
Ier juin 1908. Genre de commerce: Entreprise de magonnerie, gypserie
•et peinture. Atelier et hureau: ä Denens.

Ier juin. La raison Arthur'Kunz, ä Morges (constructeur-mecanicien)
(F. o. s. du c. du 2 ddcembre 1901, n° 402, page 1605), est radide d'of-
•fice.ensuite du depart du titülaire.

2 juin. Dans son assembles generale du 18 decembre 1907, la Societe
de fromagerie du Prälet, ä Etoy, association, dont le siöge est k Etoy
(F. o. s. du c. du 4 inai 1906, n°192, page 767), a procede au renouvelle-
ment de son comite et a nomine Auguste Cavin, secretaire, ä Etoy, en
^emplacement de Auguste Thury au dit lieu, ddmissiönnaire.

Btireau de Moudon.
3 juin. La raison Auguste Gonet, & Bercher, exploitation de l'auherge

• communale La Croix Blanche (F. o. s. du c. du 21 novemhre 1894,
page 1027), est radide ensuite de ddcös du titülaire..

3 juin. Le chef de la raison "Veuve A. Gonet, ä Beroher, est Ida,
nde Thierry,'veuve d'Augustp Gonet, de Vuarrens, domicilide & Bercber.
•Genre'd'affaires: Exploitation' de Taüberge comtnunale.

Bureau de Nyon. "•

2 juin. La raison Emmanuel Mieville, ä Nyon, exploitation du cafe
•du Marchö et fromages (F. o. s. du o. du 15 janvier 1891, page 35), est
•radide ensuite de decös du titülaire.

Bureau d'Yverdon.
2 juin. Le Cercle d'Yverdon, k Yverdon (F. o. s. du c. du 17 juin

1904, page 978), fait savoir que son president est aotuellement Henri
'•Randin, direoteur, k Yverdon.

Genf — Genöve — Gütern
1908. Ier juin. Lassociete en-nom collectif «Debrie et Mellier»,

commerce de vins et spiritueux en gros, i Plainpalais (F. o. s. du c. du
27 janvier 1908, page 138), est ddclärde äissöüte dös le 10 mai 1908. Elle
ne. subsists plus que pour sa liquidation qui sera opdrde, sous la raison
Debrie et Mellier en liqon, par l'associe Joseph-Alexandre Dehrie, domi-
cilie ä Plainpalais.

Ier juin. Suivant Statuts dates du -Ier mai 1908, et sous la denomination
de Societe cooperative genevoise des vins et spiritueux, il s'est

constitue une association (conformement au titre27 du C. 0.), ayant
pour objet le commerce des vins et spiritueux et toutes operations se
rattacbant au commerce des hoissons. Son but est de.grouper tous les
cafetiers, dpiciers et'particulars, de fa con k rdduire les frais gdndraux et
& leur permettre d'acbeter en premiöre main, o'est-ä-dire au,,plusbasprix

• possible, leurs vins et leurs liqueurs. Le siöge de Tassociation"esT ä

Plainpalais,-31, Boulevard Carl Vogt Sa durde est fixöe ä 20 ans.
Le capital social est variable, il est forme par remission de parts nominatives

et indivisibles de fr. 25 chacune, donnant droit k une part propor-
tionnelle dans l'actif social et dans les benefices de l'assooiation. Toute
personne majeure et toüte socidtd ou association, ldgalement constitude,
inscrite au registre du commerce, peuvent 6tre regues socidtaires, en
acqudrant au moins une part sociale. Ghaque socidtaire paie en souscrivant
une prime proportionnelle au fonds de rdserve constitud et au dividende
prdcddemment distrihud. Elles doivent en faire la demande par dcrit au
conseil d'administration et faire election de domicile juridique dans le
canton de Genöve. Le conseil d'administration admet ou refuse lescandi-
dats. Toute personne qui'ddsire faire partie de la socidtd doit en outre
prendre l'engagement d'acbeter chaque annde pour un minimum de cent
francs de vins ou spiritueux ä la societd. Ön sort de l'assooiation par
ddmission envoyde au conseil d'administration, de mdme que par exclusion
prononcde dans les cas prdvüs aux Statuts. L'assooiation est administrde
par un conseil d'administration compose de 5 ä 7 membres, nommds
obaque annde et rddligibles. Elle est gdrde par un directeur qui a la signature

sociale. Le produit net des operations constate par cbaque bilan
annuel, aprös deduction de toutes les charges sociales, constitue le benefice.

Les charges annuelles de la societd comprendront, outre les ddpenses
ordinaires d'exploitation," les appointements du directeur, des administrators,

des vdrificateurs des comptes et les gratifications au personnel. II
sera fait en outre chaque annde un amortissement de 5% sur le materiel.
Le produit net de l'exercice, une fois ces prdlövements efiectuds, constitue
les bdndfices nets. Sur ces bdndfices il sera prdlevd: 4° le 5% de ces
benefices pour constituer un fonds de rdserve. L'assemblde gdndrale poürra
toujours decider l'emploi ä faire de ce fonds de rdserve, et 2° la somme
ndcessaire pour payer aux socidtaires un premier dividende de 5°/o du
montant nominal des parts. Le surplus des bdndfices, s'il y en a, sera
rdparti: 75 % aux socidtaires au prorata du cbiSre d'aSaires qu'ils auront
fait pendant l'annde. 10 7« ä la rdserve et 15 % aux administrateurs. Le
conseil d'administration est compose de: Philibert Guillermin, domicilid
ä Plainpalais; Jean Dumurgier, domicilie ä Carouge; Jean Krbec, pöre,
domicilid ä Genöve; Ferdinand Pouzet, domicilid aux Eaux-Vives; Louis
Varroux, domicilie k Carouge; Ldon Armand, domicilid ä Cböne-Bourg,
et Vincent Biancbi, domicilid k Carouge. Dans sa sdance du l"r mai 1908,
Te conseil a ddsignd comme directeur, Alexandre Debrie, domicilid k Plain-

Calais'. '
-V

j ^ 2 juin. Par jugement en date du 23 mai 1908, le trihuüal de
premiöre instance.de Genöve a ddclard en etat de faillite:

1° La mäison Vve L. Christinet, bazar, ä l'enseigne «Bazar du
Commerce», k 'Geneve (F. o. & du o. du 28 juin 1901, page 931).

2° La miaison-Joseph Queloz, atelier de montage de boites d'or, k
Genöve (F. o. s. du c. du 9 aoüt 1907, page 1411).

3° La Societe Immobiliere Hail-Ia-Pelouse, societd anonyme
ayant son siöge k Plainpalais (F. o. s. du e. du 11 juin 1906, page 990).

4° La Societe Immobiliere Mail-Ies-Ormeaüx, socidtd anonyme
sayant son siöge k Plainpalais (F. ö; s. du c. du 11 juin 1906, page 990).

Ces quatre raisons sbnt en consdquence radides d'office.
2.juin. Suivant Statuts adoptds en assemblde gdndrale du 17 mars

1908 il s'est constitud, sous la denomination de Chambre syndicale des
Entrepreneurs de transports du Canton de Geneve, une association

.(conformdment au titre 27 du C. 0.), ayant pour but de ddfendre les
intdröts möraux et matdriels de la profession. Son siöge est ä Genöve.
Tous les' membres de la profession ont le droit .de faire .partie. de la
socidtd, en Adressant une demande derite au comitd, qui statuera sur l'ad-
mission. Tout socidtaire paie une cötisation mensuelle de 50 centimes.
Cesse de faire partie de la chambre syndicale,'tout membre qui aura
envoyd sa ddmission derite au comitd et tout .membre qui est en retard
de trois mois dans le paiement de sa cotisation. Les socidtaires ddmis-
sionnaires ou exclus'perdent tout-droit ä l'actif social. L'adminis'tration
de l'association est confide ä un comitd de cinq membres, dlus chaque
annde en assemblde gdndrale. La signature collective du president, du
secretaire et du trdsörier, peut seule engager la cbambre syndicale vis-ä-
vis des tiers. Les socidtaires sont exondres de toute responsabilitd per-
sonnelle k l'dgard des engagements, de l'association, lesqüels sont unique-
ment garantis par l'avoir social. .Le comitd est composd de Gustave Crouzat,
ä Plainpalais, president: Louis Servettaz, k Plainpalais, trdsörier; Lucien
Renovier, au Petit-Saconnex, secretaire; John Rosset, aux Eaux-Vives et
Frederic Rousset, ä Geneve. Siöge social: 21, Rue de la.Croix d'Or (Cafd.
Continental). -

'

Eldg. Amt für geistiges Eigentum — Bureau fdddral de la proprio intellectüelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Mr. 23889- — 22. Mai 1908, 12 Uhr.
: j. Ernst Gideon Bek. Fabrikant,

Pforzheim > (Deutschland).
Armbänder, Broschen, Ringe, Sicherheitsnadeln, Ketten, Hutnadeln,
Krawattennadeln, Rockhalter, Krawattenhalter, Schnallen, Agraffen,
Anhänger, Kolliers, Kämme, Börsen und,Manschettenknöpfe, Bleistift¬

halter und Messer. :I
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W*. 23890. — 30. Mai 1908, 12 Uhr.
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Bickenbach
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Tabak und Zigarren. Mr- <l
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Beachten Sie Märke u. Unterschrift

Kickenbachs
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HTr. 23891. — 1. Juni 1908, 4 Uhr.
yM'Oi .1 n i to- 'A „ i. ivuils jri'.il h „Arthur Guinness Son & (Company, Limited, Fabrik,

London tind Dublin (Großbritannien).

oai

Einfach und doppelt 'gebrautes Stout-Bier.
t " i anii in -it'i on
(Erneuerung der englischen Marke Nr. 283.)

L ~

Zu i

Nr. 23892. — 3. Juni 1908, 9 Uhr.

Eiert & G°, G. m. b. H., Fabrik und Handel,
Berlin (Deutschland).

Sandpulver, Seifehpulver, Zahnpulver, Mundwasser in Pulverform, Puder,
Shampoo, Parfümerien, kosmetische, i pharmazeutische und chemisch-
technische Mittel und zwar Desinfektionsmittel, Insektenpulver, Löt-

Ergebnisse « der 29 schweizerischen Emissionsbanken
im. Jahre 1907.

Zusammengestellt vom Inspektorat der schweizerischen Emissionsbanken.

,b: irl.
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Eigene Gelder Ende 1906
Fonds propres fin 1906

Gewinn-
berechtigtes

Kapital

Verwendung des Bruttogewinnes

tf
s,"3
e Q
3 fc-
® TSo g

m

Firma
Raison sociale

u

Aktien- und
Dotations-
Kapital

Capital
actions et
dotations

J

Reserven

Reserves

Gewinn-
Saido

Soldes du
binifice ä
nouveau

im Jahre 1907

Capital
(infant droit,
au benefice

en 1901

Bruttogewinn

Produit brut
°/o Verwaltungs-

kosten
'
Frais

d'administration
> Steuern

Impots
°/°

1

2
3
4

6

3

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellahdschaftlicbe 'Kantonalbank, Liestal
Kantonälbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Crüdit agricole. et industriel de la Broye, Estavayer

12,000,000
10,000,000
20,000,000
2,000,000
1,000,000

3,092,815
1,973,000
1,000,000

20,000
230,000

85 27,131
6,829

1,103
397

38
36

41
73

') 15,692,000
10,000,000
20,000,000
2,000,000
1,000,000

1,508,667
688,538

2,596,789-'
295,461
143,130

19
23
91
3.9

33

•

9,sis
6,888

12,881
14,778
14,318

265,513
93,115

750,367
102,519
27,825'

77
51
38
93
29

1,882

0,931

3,752

5,120

2,782

93,674
19,046

.150,612
31,869

7,369

30

29
50
82

0,587
0,181

0,758

1,593

0,787

7
8
9

11 •

12

Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Thurgauische Hypothekenbank, Erauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur

5,000,000'
6,000,000
9,000,000

12,000,000
2,000,000

3,070,000
600,000

2,324,000
3,030,000
2,000,000

—
45,145
32,871
19,653
44,410

29
73
90
80

5,000,000
6,000,000

') 10,'500,000.
12,000,000
2,000,000

1,384,519
897,269

1,481,538
1,275,516

835,157

68
65
55
85
.70

'27,390
14;ess

14,iio'
10,088
41,758

311,467
183,051
386,313
275,162
154,663

62
72
88
80
97.

6,228

3,051

3,879
2,283

7,733

95,406
61,850
62,827

175,241
26,796

95
15
55-
45
.70

lj808
1,031
0,599

1,480

1,340

13
15 '

21
23

.24

Luzerner Kantonalbank, Luzero
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, .Schaffhausen
Banque cantonale Mbourgeoise, Fribourg

3,000,000
2,000,000'

20,000,000
3,000,000
2,400,000

1,895,500
494,668

10,582,500
690,000
370,000

12
191,799

17,608
17,420

88
18
19

>) 8,000,000
2,000,000

*) 27,123,288
l) 3,750,000-

2,400,000

1,307,767
- 335,173
3;958,929

583,184
216,640

29
90
58
.59
75

16,817

16,758
14,586
15,550

9,027

'232,578
76,425..

727,408
116,447
47,199

64
39
48
34
75

2,807

3,821'

2,682

3,105
1,907

53,734
2,860

192,378
45,511
18,099

80
•85

.80.
60
45

0,672

0,143

0,709
1,213

0,754

26
27
28
30
32

Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des' Kantons Uri, Altdorf
Kantonale Spar- & Leibkasse: von Nidwaiden, Stans
Banqne cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauscr Kantonalbank, Schaffhausen ;

12,000,000
750,000
500,000

4,000,000
1,500,000

3,700,000
330,000
205,273

1,200,000
320,000

27

56,551

1,277

14

32

') 12,000,000
750,000
500,000

*) 6,500,000.
3,000,000

2,299,157
154,851
87,207

1,222,053
384,277

98
73
57
39
14

19,159
20,047
17,441

18,800
'

12,808

624,573
36,830
17,125

328,735
85,665

65
37
81
95
57

5,204
4,811

3,425
.5,058

2,855

138,087
' 8,930

956
53,272'
14,483

40
30
80
70
45

1,161

1,191

0,191

0,820

0,482

33
34
35
36
38'

Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantohalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank' Schwyz, Schwyz'
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg

1,500,000
5,000,000

500,000
1,500,000

21,000,000

500,000
1,482,000

247,481
654,000

2,305,149

31

37

70,439

7,176

44

35

1,500,000
5,000,000

500,000
1,500.000

21,000,000]

259,980
'745,460
118,776
308,647

1,836,148

38
37
28
54
59

17,333

14,808

23,755
20,570

8,743

.56,802
154,968

18,885
70,650

208,720

05
44
62
58
17

3,787

3,080

3,777

4,710

0,884

.17,318
33,504

6,820
17,114
81,583

75
45
45
65
25

1,155

0,870

1,864
1>,141

0,388

89
40.
41
42

Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare .di Lugano, Lugano
Basier Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

2,000,000
2,000,000

10,000,000'
500,000

500,000
500,000'

1,050,000
114,500

_j
994

34,671
46,248

2,518

19
23
59
66

2,000,000
2,000,000

') 10,833,333
> 500,000]

467,798
401,367

1,541,280
122,528.

61
28
27
34

23,890
20,068
14,827
24,508

83,793
111,986
:193,440
.21,294

57
06
25
20

4,180'
5^598

.1,786
'4,258.

32,002
59,586
64,964

939

95
80

.90

1,800
• 2,879

0,588
.0,187

29 Banken 172,150,000 44,480,887 92 624,248 77' 195,048,621- 27,457,821 06 17,115 5,763,533. 76 3,834 1,566,846 06
t

83

'
0,852

1906 — 36 Banques' 224,650,000 50,229,097 92 908,399 47 221,616,950 29,976,932 20 13,526 6,486,963 j
44

• {

2,027 2,150,794 .0,971

Bern, Juni 1908.

Bemerkungen.
Allgemeine Bemerkung. Die nach Rechnungs-Abschluss ausgerichteten Tantiemen sind in den „Verwaltungskosten" inbegriffen.
') Jahresdurchschnitt.des.'einbezahlten Kapitals. '

.*) .Inbegriffen die reglemenfarische, dem Reingewinn entnommene Abschreibung von Fr. 20,000. — auf dem Bankgebäude.
'*) Nicht inbegriffen eine 'dem SpeziahReservefönds entnommen^'Stimme von Fr. 60,000. y rr,,,
*) Inbegriffen 'die dem Reihgewinn' entnoihnienen Fr. 25,441.40 zur Verwendung für die reglementarische Abschreibung, auf dem Bahkgebäude .gemäss Art. '82

; 1 - 'des GdBe'tzes.O' « Ji(n--jo. 'rjiriii!;' 1 u

*) Inbegriffen die .'dem Reingewinn entnommene Rückstellung von Fr. 80,000 für einen Alters-und Krankenfonds für die Bankangestellten; diesem Fonds wurden
überdies aus dem Gewinn-Saldo-Vortrag pro 1906 Fr. 50,000 zugewiesen.

*) Nicht inbegriffen ein dem Reservefonds entnommener Betrag von Fr. 57,000.
i • i

7) Inbegriffen dem Reingewinn entnommene Fr.'5,600 für gemeinnützige Zwecke. ,I Sl y.< j 0 i u -) .'S.U.o
8) Inbegriffen die dem Reingewinn entnommenen Fr. 37,600 zugunsten eines Pensionsfonds und Fr. 82,056.90 als Abschreibung aüf dem Bahkgebäude.
") Zuweisung von Fr. 550,000. — an den Reservefonds.
10) Entnahme von Fr. 57,000 zur Deckung des Saldos eines Verlustes, f A
u) Vortrag pro 1908 von Fr. 58,382.26 nach Antrag der Bankvorsteherschaft.
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mittel, Zahnfüllmittel, Brunnen-und Badesalze, Waren aus Holz, Pappe,
Gellulöid, diätetische Nährmittel, Seife-, Wasch- und Bleichmittel,

Fleckenentfernungsmittel.
Marken-Löschungen

wegen Nicht-Erneuerung,
Im November i887 eingetragene und im Mai 1908 gelöschte Marken.

(S. Schweiz. G.-B. Großbritannien, etc.)

Radiations de marques
pöur cause de non-renouvellemdnt.

Marques enregiströes en novembre 1887 et radiöes en mai 1908.
(S. Suisse. G.-B. Grande-Bretagne, etc.)
N° 2080'. — :Emile Magnenat, Vallörbö;

2081. — Conrad Heer, St-Imier.
2082. — Jules-Albert Wuilleumier, Tramelah.
2085. — Paul; Brandt, Genfeve.
2086. — Vve F.-E. Ducoinmün, Villeret.
2087. — Ehrhardt & C1«, Bäle.
2091.. — G. Huguenin, Sonvilier.
2092. — Joseph Rosse, Alle.
2093. — Auguste Breting & Ci0, Locle.
2094. — D. Perret Als, Neuchätel.
2095. — G. Joho, Bern.
2098. — von Auw fröres/'Morges.
2100. — Auguste Breting & Cle,' Locle.
2103/2104. — Steinegger & C°, Basel.
2106. — Maurice ülmo, Genfeve.
2107. — Eug. Ducommun-Roulet, Chaux-de-Fonds

228. — Doerr & Reinhart, Worms.
230. — Theobald.&'Rosenberger, Pirmasens.
786. — Pierre-Albert Rodriguez, Paris.
787/788. — Albert Weiss & CIe, Lyon.

S.
»

»

»
»
»
»

t
»

5

»
D. >

i »

F. »

» »

Firma-Aenderung.
Nr. 22124. — Laut Eintragung vom 2t. März 1908 im Handelsregister

ist die Firma Sicco med. ehem. Institut Friedrich Gustav Sauer, G. m.
b. H., in Berlin, abgeändert in Sicco medic, cliem. Institut, Gesellschaft

mit beschränkter Haftung. — Dem Amte mitgeteilt und
eingetragen am 4. Juni 1908.

Annolation d'nne carte de legitimation ponr voyageur de commerce
Le döpartement soussignö ä dölivrö le 4 juin 1908, sous n° de carte

412etn°'de souche4057, un duplicata dela carte de legitimation payante pour
voyageur de commerce ä la Societe Internationale de Traites a Geneve,
livres et brochures.

Cette carte annule et remplace celle qui avait 6t6 remise le 2 janvier
1908, sous n° de souche ,3972 et möme numöro de carte, au voyageur
de la dite maison: Rochat. Samud, et que ce dernier a perdue.

Genöve, le 4 juin 1906. (V. 32)
Departement du commerce et de i'indusirie.

ßendement des 29 banques d'emission suisses
pour l'exercice 1907.

Tableau dressö par Finspectorat des banques d'dmission suisses.

Repartition du produit brut Verwendung des'Reingewinnes

Repartition du produit net
Andere i

Zuweisungen

Eigene Gelder Ende 1907

Fonds propres fin 1907 i

Verluste und

Abschreibungen

Pertes et
amortisse-

ments '

%

r
Reingewinn

Produit net % :

Dividende

Dividende %
Reserven

Biserves %

Mutation des
Gewinn-Saldo

Mutation
du solde

de benefice
ä nouveau

7»

an

die Reserven

Autres
dotations aux

riserves

Aktien- und
Dotatiöhs-

Kapital
Capital

actions et
dotations

Reserven

Beserves

Gewinn-
Saldo

Soldes
du benefice
a nouveau

IIE *-

ts
CT C
C K

-1ote;

2) 141,259
40,695

3) 595,810
60,928
45,437

66

24
•15

42

0,900

0,407

2,979
3,048

4,644

1,008,219
535,681

1,100,000
100,143

62,497

46
72

81
80

6,475

5,567

5,600
5,007

6,250

775,638
445,500

1,100,000
100,100

52,500

90 4,945

4,465
5,560

5,000

5,260

215,289
90,000

3,500

90 1,372

0,000

0,350

17,290
181

i

•143

6,497

66
72

81
80

0,ni
0,oo2

0,007

0,950

—
20,000,000
10,000,000
20,000,000

2,000,000
1,000,000

3,308,105
: 2,063,000
1,000,000

20,000
233,500

75 44,422
7,011

1,247
6,895

04
08

22
53

1

2
3
4
6

309,056
140,870
208,926

60,579
193,697

56
90

40
03

6,191

2,349
1,000

0,505
' 9,895

668,588
511,496
823,471
764,533
460,000

55
88
12
20

13,072

8,525

7,042
6,571

23,000

349,367
510,000
735,000
750,000
460,000

80 6,097

8,500

7,000
6,250

23,000

300,000

62,500
20,000

—

6,000

0,594

0,159

19,220
1,496

25,971

-r 5,466

75
88
12
80

0,595

0,025 '

0,249.
0,045 ;

833,500
—

5,000,000.
6,000,000

12,000,000
12,000,000
2,000,000

3,370,000
600,000

3,220,000
3,050,000
2,000,000

64,366
34,36S
53,353
38,944'

04
61
92

7 •

8
9

11
12

118,238.
4) 37,169
5) 875,162

244,404
41,257.

05'
76
41
15
71

1,479

1,969

3,227

6,517

1,710

903,215
218,717

2,163,979
176,821
110,083

80
90
89
50
84

11,200
10,030

7,070
4,716 '

4,507

785,215
193,276

1,614,916
187,500
120,000

80
50
70

9,816

9,994

5,954

5,000

5,000

118,000
25,441

600,000
40

1,475

1,272
2,912 4- .50,936

4- 10,678
4 9,916

81
50
16

0,199
0,295

0,413
260,000 —

10,500,000
2,000,000

30,000,000
'

4,500,000
2,400,000

2,013,500
520 109

11,182,500
950,000
370,000

52
140,863

6,929
7,504

07
68
03

13
15
21
'23
r24

587,563
9) 28,341

7,565
'

261,828
35,695

22
06'

79
29

4,998

3,770

1,513

4,039

1,100

948,933
80,750
61,559

578,215
248,432

71

96
95
83

7,opo

10,750
12,612

1

8,004

8,201

900,000
68,750
47,888

450,218
117,341

97
75
43

.7,500.

9,189
9,679

6,920

3,01t

53,000
12,000
13,670

119,000
131,091

99

40

0,442

1,800
2,734

1,930

4,370

4T 4,066.

8,997

29

'20

0,054

.0,139

2,857,000

5,000
—

19,142,500
750,000
500,000

10,000,000
4,500,000

6,610,000
,0) 285,000

223,944
1,319,000

451,091

26

40

52,484

10,274.

85

52

26
27

'28
'30
.32

18,247
117,165

2,500
40,635

287,965
38
50'

1,217

2,345

0,500

2,709
1,571

167,612
439,822

90,570
180,246

1,257,879

'58
48
21
93
67

11,174
8,707

18,114

12,oiö'
5,6oo'

167,612
416,000

56,535
120,000

1,138,275

58

11

20

11,171
8,920

11,507
8,000

5,120

60,000
34,035
60,000

119,604

10

47

1,200

6,807

4,000

0,570

4* 36,177

246

52

93

0,725

0,019

—

—

1,500,000
5,000,000

500,000
1,500,000

21,000,000

500,000
1,542,000

281,516
714,000

2,551,753

42

84

34,261

'7,423

92

28

33
34
35
36
38

7) 144,742
59,813

9) 312,408
10,980

95
04
25

7,257

.2,901

2,994
2,199

207,260
169,981
970,466
89,314

09
23
97
24

10,005

8,400

8,060
17,005

205,500
160,000
408,333

69,000
30

10,276
8,000

3,769

13,900

i

9) 550,000
'21,000

i
5,077

4,200

1,760
9,981

.12,133
4" 685

09
23
67
76

0,069
0,499

0,112

0,137 2,000
—

2,000,000.
2,000,000

20,000,000
500,000

500,000
500,000.

1,600,000
137,500

—
2,754

44,652
") 58,382

1,832

28
46
26
90

•39
40
41
42

5,028,942 92 2,979 15,097,998. 32 9,654 12,503,871. 04 7,912 2,608,133 26 1,926 4 14,005 98 0,079 3,957,500 — 228,292,500 51,116,521 19 617,971 69

3,691,294 56 1,086 17,647,879 37 .7,003 14,832,364 13 6,093 2,449,906 33! 1,105 365,608 '91 0,166 1,520,800 — — — — —

Observations.
Observation gdndrale. Les tantiemes allouös aprös-la clöture des comptes sont compris dans les ,Frais d'administration"]
') Movenne annuelle du capital versö.
J)3) Y compris fr. 20,000 prölevös sur le, bönöfice comme amortissement rdglementaire pour cömpte du bätiment de la banque.
"" Non compris iine somme de fr. 60,000 prflevöe sur la reserve speciale,

Y compris fr. 25,441,!40 prölevös sur le benefice comme "'amortissement röglementäire sur le bätiment de la banque suivant art. 32 de la loi.
6) Y compris fr.'60,000 prölevös sur le bönöfice en faveur du fonds-de pension et de secoürs pour les employes. Ce fonds a eh outre etd augments, d'une somme

de fr. 50,000 prölevöe sur le report du bdndfice de 1906.
"LNon compris une somme de fr. -57,000, prölevöe sur-lc fonds' de reserve.
9 Y compris fr. 5,600 jprdlevds sur le bönöfice pour oeuvres d'utilitft .publique
8) Y compris les prelbvements sur le bönöfice de.fr. 37,600 en faveur d'un, fonds de pension et de fir. 82,056,90 comme 'amortissement sur bätim'erit de la bahque.
9) Allocation de fr..550,000.— äu'fonds de rdserve.

'

10) Prölöv'ement de fr. 57,000, pour couvrir.le Sölde .d'une gierte.
") Report ä liouveau pour 1908'de fr.' 58,382/26 proposes par leVbhseil de"bahqüe,

Berne, juin 1908.



Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Wechselkurse — Cours des changes

Monatsdurchschnitt der Geldkurse —r Moyenne mensuelle des .cours de la demande 1

(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)
• Gesetzliche Parität: — Paritd ldgale: £ 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100= Fr. 105.010; H.fl.-100 Fr. 208.3193; ii:= Fr. 5.182. Mathemst.
• Mltteli)

Amsterdam New-York Moyetma
mathimat.1)

5.155
5.16
5.164
7»

— 0.42

Paris London Deutschland Italia Bruxelles Wien

1904 V.

(100.156
100 221

[100.285
7»

1905 V.

1906 -V.

25.147 123.187
25.164 123.255
25.18 123.344

7»'. 7»
+ 0.22 — 0.24 — 0.16 — 0.01

100.Ö88 25.185 122.919 100.077
25.205 123.063 100.107
25.215 123:i3 100.136

99.888 99.969
99.985 100.—

100.10 100.031
7» 0'/»

100.134
100.208

7»
+ 0.13

99.925
100 015
100.125

°/o

7»
— 0.08
25.175
25.187
25.21

7»

,i:7»
' >"

— 0.32 4-0.11
122.7i8 100.05
122.801 100.095
122.903 100.135

7« 70

104.963 208.175
105035 208 426
105.094,.208.75 '

% 7o
4-0.02 4-0.05

99.947 104.815 208.35
99.965 104.853 208.436
99.993 104.892 208.533

•/« ' 7» 7»
— 0.03 —0.15 4-0.06
99.725 104.643 207.20
99.787 104.664 207.301
99.838 104.712 '207.542

?/o_ °/o °/o

7»
— 0.02

5.164)
5.168 I

5.17

>
— 0.27 J

5.174
5.178
5.186
70

7».

— 0:04

7»

— 0.23

4-0.02 — 0.15 — 0.53 4-0.10 — 0.21 —0.38 — 0.49 — 0.08

1907 V.

1908

99.865
99.931
99.979

>

99.641 104.376 207.77
99.828 104.569 208.563
99.984 104.677 208.83
•7o-' °/o °/o

— 017 —0.42 4-0.12
100.059 104.494 208.337

(100.013 25.136 122.855
100.155 25.18 123.076
100.197 25.207 123.177

°/0. 70 7»
4— 0.16 —0.18 —0.31 —0.07

100.151 251209 123.025 100.171
100 234 25.231 123 085 100.222 100.152 104.560 208.544
100.375 25.249 123.144 100.325 100.308' 104.65 208.725

0/0 0/o 7o' % °/o °/o °/o
4-0.23 4-0.02 — 0.30 4-0.22 + 0.15 — 0.43 -f-0.11
100.064 25.20 123.028 100.049 99.977 104.566 208.312
100.133 25.216 123.089 100.126 100.028 104.629 208.458

II. (100.206 25.234 123.129 100.179 100.071 104.687 208.619
°/o 7o -o/o

' 7». 7« 7»' 7»
4-0.13 — 0.04 — 0.30 4-0.13 -f-0.03 —0.36 -f-0.06
100.044 .25.171 123.063 100.089 99.887 104.594 207.806
100.094 25.191 123.163 100.165 99.95 104.641 2Ö8.003

m. 100.176 25.216 123.276 100.222 100.018 104.691 208.338
• °/o °/o °/o °/o ' «/a °/o 0/0

4-0.09 — 0.14 — 0.24 4-0.17 — 0.05 — 0.35 — 0.15
100.116 25.154 123.099 100.08'
100.175 25.169 123.162 100.126

IV. 100.207 25.177 123.231 100.158
°/o 7» • > °/o

4-0.18 — 0.22 — 0.24 4-0.13
(100.078 25.147 123.116 100.099
100.135 25158 123.192 100 125

V. 100.183 25.17 123.25 100.144
°/o 7o 7» °/o

4-0.14—0.26 —0.21 4-0.13

99.847 104.631 207.738
99.866 104.669 207.842
99.891" 104.713 207.919

70 < 7» 70
— 0.13 —0.32 —0.23
99.858 104.625 207.644
99.873 104.673 207.774
99.894 104.713 207.891

•/•_ 7»
'

7»
'

— 0.13 —0.32 —0.26

0/0

— 0.12

7»

pari

0/0

— 0.05

7»
'
— 0.09

7»

— 0.12

70
—0:13

4 Das mathematische Mittel (berechnet ohne Mitberücksichtigung der Devise New-
York) repräsentiert den Durchschnitt der bei den einzelnen Devisen konstatierten Ab-;
weichungen von der Parität.— Die über den Durchschnittszahlen'1 angebrachten gewöhnlichen

Zahlen geben die im Laufe des Monats notierten Minimalkurse, die' gewöhnlichen
Zahlen unter den Durchschnittszahlen die. notierten Maximalkurse an. -

l) Calculöe en prenant la moyenne des variations des divers changes (ä l'exception
du cours du New-York)' en proportion 'de la parite legale. — Des Chiffres indiquls en
earactbres ordinaires au-dessus de la moyenne, indiquent le cours minimum, ceux en
caractöres ordinaires au-dessous de la moyenne le cours :mäximum cotö pendant le mois.'

Die Eisenbahnen der Erde. Das neüeste-Heft des «Archiy für
Eisenbahnwesen» gibt eine Zusammenstellung der Entwicklung der auf der.Erde
betriebenen Eisenhahnen'für das JahrfüDft 1902 bis 1906: Als Unterlagen
sind die vorhandenen amtlichen-Quellen und die im Laufe dor Jahre
gesammelten Nachrichten aus der Fachpresse benutzt. Hiernach konnten
auch einzelne Zahlen früherer Jahre berichtigt-werden. Ein Bedenken in
hezug.auf diese Statistik ist in den letzten Jahren mehr und mehr
hervorgetreten. Es werden nur aufgenommen die dem allgemeinen Verkehr
dienenden Eisenbahnen, die in Deutschland .als Haupt- und Nebenbahnen
bezeichnet werden. Die Kleinbahnen sind nicht berücksichtigt. Diese aber
gewinnen von Jahr .zu Jahr mehr an Bedeutung, hauptsächlich in Deutschland

und in den Vereinigten Staaten von Amerika. In Deutschland
unterscheiden sich in ihrer wirtschaftlichen Beziehung viele nebenbahnähnlichen
Kleinbahnen nur noch wenig. von den Nebenbahnen. In den Vereinigten
Staaten .spielen die elektrisch betriebenen Nebenbahnen, dort als interurban-
oder auch, overland Railways bezeichnet, in weiten Gebieten des Ländeseine

sehr grosse Bolle. Nicht selten treten sie mit den Dampfbabheri in'
ernsten Wettbewerb, sowohl im Personen- als auch im Güterverkehr."
Gleichwohl sind weder die deutschen nebenbahnähnlichen Kleinbahnen,
noch die letztgedachten nordamerikanischen Eisenbahnen bisher in der
Statistik des Archivs enthalten gewesen, während andererseits z. B. für
Belgien die chemins de fer vicinaux, für Frankreich alle chemins de fer
d'intöröt - local in den aufgeführten Zahlen mit enthalten sind, obgleich
eine grosse Anzahl von ihnen mehr den Kleinbahnen gleicht. Hierin liegt'
eine gewisse Ungleichmässigkeit, die aber aus dem Grunde' sich kaum
beseitigen lässt, weil eine so strenge Scheidung der einzelnen'
Bahnengruppen, wie in Deutschland und Amerika, in anderen Ländern nicht
möglich ist. In den Vereinigten Staaten wird eine brauchbare Statistik
über die elektrischen Nebenbahnen überhaupt nicht veröffentlicht. Für-
diese Beurteilung der sog. Ausstattungsziffern der einzelnen Länder ist
diese Sache von nicht zu unterschätzender Bedeutung.

Rechnet man z. B. zu den Eisenbahnen in Preussen und Deutschland
für das Jahr 4906 die im Betriebe befindlichen nebenhahnähnlichen
Kleinbahnen hinzu, so ergibt sich folgendes Eisenbahnnetz: In Preussen;
34,872 4- 7906, 42,778 km, in Deutschland 57,376 4-8232 65,608 km.
Danach trifft Ende 4906 in Preussen auf je 400 qm eine Bahnlänge von
42,3 (statt 40,0) km und auf 40,000 Einwohner eine solche von 42,4 (statt
40,4) km; in Deutschland auf 400qm 42,4 (statt 40,6) und auf 40,000Einwohner

41,6 (statt 40,2) km.
Der Umfang der Eisenbahnen der Erde betrug zu Ende des Jahres

4906: 933,850 km. Die Bautätigkeit im Jahre 4906 war eine wesentlich'
lebhaftere als im Vorjahr, es sind 27 ,964 km neu eröffnet, gegenüber
20,979 im Jahre 4905. Der Umfang der Eisenbahnen der Erde hat sich um
3,4 % vergrössert, während die Vermehrung im Jahre 4905 nur 2,3°/o
betrug. Besonders stark, nämlich 40,076 km, war wieder der Zuwachs in
den Vereinigten Staaten von Amerika, wo fast 3000 km mehr als im jVorf
jähr fertig gestellt sind: Im Jahre 4907 hat sich die Bautätigkeit daselbst
ungefähr auf der Höbe des Jahres 4906 gehalten, während für 4908 ein
wesentlicher Büokgang zu erwarten ist. Das europäische Eisenhahn¬

netz hat sich um 6288 km vermehrt; im europäischen Bussland wurden
rund 4600 km, im Deutschen Reich rund 900 km neue Eisenbahnen
hergestellt. Auch Oesterreich-Ungarn und Frankreich haben ihr Eisenbahnnetz

bedeutend ausgedehnt, während der nahezu völlige Stillstand des
Eisenbahnbaus in Grossbritannien und Irland fortdauert.

In Asien hat sich das Eisenbahnnetz Chinas um nahezu 2300 km
vergrössert. Nachdem dort die Vorurteile gegen die Eisenbahnen endlich
überwunden sind und man insbesondere auch erfahren hat, dass die
Eisenhahnen hei der hilligen Bewirtschaftung hohe Erträge abwerfen, wird
überall in dem grossen chinesischen Reich der Bau neuer Eisenbahnen in
Angriff genommen. Auch in den mittelasiatischen Gebieten Russlands und
in Kleinasien nebst Syrien und Arabien (die Hedschasbahn) sind eine
grosse Anzahl neuer Schienenwege in Betrieh genommen.

Das Eisenbahnnetz von Afrika hat eine Ausdehnung von 28,493km,
gegenüber 26,395 km im Jahre 4905. Es hat jetzt heinahe den Umfang des
australischen Eisenbahnnetzes (28,540 km) erreicht In der Kapkolonie und
in Transvaal, aber auch in den deutseben Kolonien ist der Eisenbahnhau

rüstig vorwärts geschritten.
'

Die meisten Eisenbahnen befinden sich in Amerika, und zwar
473,096 km, darunter in den Vereinigten Staaten (einschliesslich Alaska,
das 579 km Eisenbahnen aufweist) 364,579 km, also über 45,000 km mehr
als in Europa, dessen Eisenbahnnetz einen Umfang von 316,093 km hatte.
Asien besitzt 87,958 km, Australien 28,540 km, Afrika 28,493 km
Eisenbahnen. Die Beihenfolge der einzelnen, am besten mit Eisenbahnen
ausgestatteten Staaten hat sich im Jahre 4906 wenig geändert. Auf die
Vereinigten Staaten mit ihren 364^579 km folgen — allerdings in weitem
Abstand — das Deutsche Beich mit 57,376 km, Russland (europäisches) mit
56,670 km, Frankreich mit 47,442 km, Britisch-Ostindien mit 46,642 km,
Oesterreich-Ungarn mit 44,227 km, Grosshritannien und Irland mit
37,407 km, Kanada mit 33.147, Mexiko mit 21,007 km, die Argentinische
Republik mit 20,560 km, Brasilien mit 17,059 km, Italien mit 46,420 km,
Spanien mit 14,649 km und Schweden mit 13,165 km. Die übrigen Staaten
besitzen weniger als 10,000 km Eisenbahnen.

Im Verhältnis zum F1 ä ch en i n h a 11 des Landes steht das Königreich

Belgien immer noch an der Spitze. Es kommen auf 100 qkm Flächeninhalt

25,4 km Eisenbahnen. Es folgen das KönigreichSachsen mit 20,3 km,
Baden,mit 15,5 km, Elsass-Lothringen mit 43,6 km, Grossbritannien und
Irland mit 41,8 km, das Deutsche Beich mit 40,6 km, Württemberg .und
die Schweiz mit 10,5 km, Preussen und Bayern "mit. 10,0 km. In den
übrigen Erdteilen stellt sich dieses Verhältnis wesentlich ungünstiger ; in
den Vereinigten" Staaten auf nur 3,9' km. Es hat sich im Jahre 1905
verschlechtert, weil.seitdem Alaska, mit seinem weiten Flächeninhalt und
verhältnismässig kleinen Eisenbahnnetz eingerechnet ist. Ohne Alaska ist
'die Verhältniszahl 4,7 km.

Die meisten Eisenbahnen im Verhältnis zur Bevölkerung hat die
australische Kolonie Queensland, woselbst auf 10,000 Einwohner 413,0 km
kommen. Auch bei den übrigen australischen Kolonien stellt sich dieses
Verhältnis sehr günstig, weil eben ihre Bevölkerung noch eine sehr dünne
ist In den Vereinigten Staaten von Amerika kommen 46,0 km Eisenbahnen
auf 40,000 Einwohner. Unter den europäischen Staaten nimmt in dieser
Beziehung Schweden mit 25,6 km-den ersten Platz ein. In Deutschland
kommen 40,2 km, bei Einrechnung der nebenhahnähnlichen Kleinbahnen
.11,6 km auf 40,000 Einwohner, in Frankreich 12,4 km, in Grossbritannien
9,0 km, in Belgien 11,2 km usw.

Die Anlagekosten sind für die europäischen - Babnen^'uüd die der
andern Erdteile getrennt angegeben, weil die Anlagekosten in Europa
wegen der durchschnittlich bessern Ausrüstung der Bahnen und wegen
des teuren Grund und Bodens meistens höher sind, als' in' den übrigen
Erdteilen. Nach der vorgenommenen Berechnung betragen sie im
Durchschnitt für 4 km: a. in Europa rund M. 301,000 (gegen rund 298,000 M.
im Vorjahr), b. in den übrigen Erdteilen rund M. .157,000 (gegen rund
M. 151,000 im Vorjahr).

Werden diese Durchschnittskosten der Berechnung des Anlagekapitals
sämtlicher vorhandener Eisenbahnen zugrunde gelegt, so beläuft sich
dieses a. für die Bahnen in Europa auf 316,093 X 301,000 95,143,993,000
M., b. für die Bahnen in den übrigen Erdteilen auf 617,757 X 157,000
96,987,849,000 M., so dass das Anlagekapital aller Eisenbahnen der Erde
am Schlüsse des Jahres 1906 auf 192,431,842,000 M. oder rund 492
Milliarden Mark geschätzt werden kann.

Für das Jahr 4905 waren nach denselben Grundsätzen die Anlagekosten
der damals vorhandenen Eisenbahnen auf rund 482 Milliarden Mark
berechnet. Hiernach würden im Jahre 1906 10 Milliarden Mark in dem Ausbau

des Eisenbahnnetzes und der Herstellung neuer Eisenbahnern angelegt
worden sein:

— Zur industriellen Entwicklung in Japan schreibt die Zentralstelle für
Vorbereitung von Handelsverträgen: .Das Tempo, in dem sich die
industrielle Entwicklung in Japan augenblicklich vollzieht, erhellt am.besten
aus den Ziffern seiner Maschineneinfuhr. Japan führte im Jahre 1907 für
rund 56 Millionen M. Maschinen ein, ein bisher noch nicht erreichter
Rekord, der im Vergleich zum Jahre 1906 ein Anwachsen um rund:50 0/o>

im Vergleich zum Durchschnitt der letzten 5 Jahre ein Anwachsen um
442 u/a bedeutet.

Bezeichnend für die forts Chr eitende Spezialisierung
der japanischen Industrie ist die Zusammensetzung der Maschineneinfuhr.
Weitaus an erster Stelle steht noch'immer die Baumwollspinnmaschine,
der Import betrug 5,6 Millionen M. oder 10 7» der gesamten Maschineneinfuhr;

daneben aber erscheinen Baumwollweb'ereimaschinen bereits'mit
einem Betrage von M. 700,000, Baumwolldruckmaschinen mit einem
Betrage von M, 90,000.

Unter den Spezialmaschinen für andere Industriezweige verzeichnen
Maschinen zur, Papierfahrikation einen Wert von 1,6 Millionen M..
Brennereimaschinen von M. 220,000, Brauereimaschinen von M. 160,000,
Maschinen zur Schubfabrikation von M. 90,000.

An elektrischen Maschinen Kvurde eingeführt für 3,6 Millionen, an
Dampfmaschinen für 2,6, an Dampfturbinen für 2 Millionen M.
: Die heutige grosse Konjunktur für Maschinen in Japan kommt in erster
Linie der englischen Industrie zugute. England lieferte.im Jahre 4907 mehr
als 52 % der gesamten Einfuhr.

— Metallmarkt. .(Bericht der Metallgesellschaft Frankfurt a. M.) Standard-
Kupfer notierte in London zum Schluss der. letzten Woche £ 57. 12. 6
Kasse, £ 58. 5 dreimonatlich. Die Verladungen von ausländischen Häfen
nach Europa erreichten vorige Woche die Höhe von 7436 Tons.

Die Ablieferungen von Elektrokupfer und von japanischen Marken in
die englischen Lagerhäuser nehmen ununterbrochen ihren Fortgang und
veranlassen eine weitere Verschlechterung der Statistik.

Der Konsum verhält .sich weiter ganz passiv. Es notieren: Tough
^ 6i: —..— his £ 61. 40. — 2y2 %, Best Selected <£61.—.— bis



jg 61.10.—2% %, Electro £ 59. —.— bis -^ 60.—.— netto, indisobe
Blecbe. jfi,.71.

Zinn zöigt eine Weitere Preispinbusse von £ 4. —. — per ton; Schluss-
notierüngen: & 129. o. — Kasse,' £ 128. 5; — dreimonatlich;

Zink. Bei scbwachen' Umsätzen blieben die Notierungen ziemlich
unverändert; 'gewöhnliche Mä^ken^iß 19% bis £20.'—.. —, besondere Marken
£> 20.—. — bis jS20%,. rheinisch-belgisches Zink'M.'4Ö.— bis M. 41.—,
schlesisches M..4Ö. — Ibis M. 41.—. - '

Blei. Während der ersten Wochenhälfte gedrückt, befestigte sich die
Tendenz gegen Ende der Woche bei wesentlich stärkerer Kauflust. Fremdes
Blei Jß 12.17. 6 bis £ :13. 2. 6, englisches Blei £ 13. 2. 6 bis £ 13. 7. 6,
rheinisches M. 26% bis M; 26%. '

Antimön : leblös, £ 34. —. — bis £ 36. —. —.
Silber: 247/io d'.prompt und Lieferung.

|— Bernina-Postverkehr. Mit der Eröffnung des Betriebes. der.Berninabahn
auf der Strecke Tirario-Poschiavo (voraussichtlich im Sommer .1908) fällt
der .Postkursbetrieb' auf dieser Strecke dahin. Die Bernina-Postkurso
werden daher mit dem Zeitpunkte dieser .Betriebseröffnung in Poschiavo
ausmünden und von dort ausgeben.

Auf den gleichen Zeitpunkt wird die schweizerische Messagerieagentur
in T i r a n o aufgehoben. ''•! "N

r ' "

— Flachs. Zwischen den belgischen ,*öjs tjer reichischen und
d e u t sehen Flachsspinnereien'1st ein Abkommen über eine gemeinschaftliche

Betriebseinschränkung zustande gekommen.

— Die Deutsche Reichsbank hat am 4. dies den Diskontosatz auf 4% %
und' den Lombardzins auf 5 % herabgesetzt.

* * * *

Les marques etrangeres au Japon. Le Board of Trade rappelle aux
propridtaires de märques: britanniques employees dans TExtröme-Orient les
risques ,qu'ils cpurent en negligeant de faire enregistrer. leurs marques au
Japon, et la ndcessitd dans laquelle ils se trouvent de prendre toutes les
mesures propres ,ä protdger leurs intöröts aprös Tenregistrement. U.appelle
aussi Tattention de toutes les maisons dont les produits, munis de marques
enregistrdes, sont en vente au Japon, I sur une mesure de precaution ä

prendre pour garantir leürs marques contre la contrefagon: il s'agit

d'ajouter ä leurs marques, en caractöres japonais, les mots «Marque de
fabrique enregistrde» (Toroku Shohyo). L'ambassade ä Tokio conseille
cette mesure afin d'empdeher les contrefäoteurs de marques de se ddfendre
en.alldguant lour ignorance du fait que la marque dtait enregistrde, ddfense
qui peut dtre opposde valablement au Japon ä une action pönale en contre-
fagon. "

!>

D'aprds la ldgislation japonaise en matiere de marques, une marque
ne peut dtre valablement enregistrde, si eile est identique ou analogue ä
une marque employde par une autre personne ou une autre maison
antdrieurement au Ier juillet 1899 (date de Tentrde en vigueur de la loi),
ä condition que cette marque ait etd employde d'une manidre continue
au Japon depuis cette date. Le bureau des brevets du Japon est
disposd ä recevoir les donndes relatives ä toutes les marques qui se
trouvent dans ce cas, afin de rdduire ä un minimum les possibilitds de
contrefagon, et 1'on conseille de lournir les indications relatives ä ces
marques dans le plus bref delai possible. On doit cepeudant faire observer

„qjue si, '
par inadvertance, des marques identiques ou analogues ä Celles

employees au Japon avant le Ier juillet 1899 ont dtd inscrites dans le
registre, elles ne peuvent en dtre radides, s'il s'est dcould; plus de trois
ans depuis leur enregistrement.(La Proprietd industrielle.)

Clearingverkehr der Schweizerischen Nationalbank — Service de yirements de la

Abrechnungsstellen: Basel, Bern, Genf, St Gallen, Zürich.
Ghambree de' compeneation: Blle, Berne, Genfeve, St-Gall

1907 1908
'
Ft. Fr.

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

114,742,141. 86
170,607,009.59
227,794,956. 2'4

238,096,165. 02
244,268,001. 80
256,030,985. 42
260,121,600. 58

278,373,953. 45
264,618,327. 70
238,202,544. 48
226,094,619. 95
227,330,285. 35

Nationale

Zurich.

Janvier
Fdvrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Decembre

Total 1,511,660,860.51 1,234,619,730.93 Total

Annoncen-Pacht:
XaiUlf Masse, Zürich, Ben etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rdgie des annonces:

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

(1487:)

Bern Wort» - Bahn
Ordentliche Generalversammlung det Ahtioncire

Mittwoch, den 24. Juni1908, nachmittags 2 V2 Uhr, im Löwen in Worb
Traktanden:

1) Geschäftsbericht
2) Vorlage der Jahresrechnung ,pro 1907.
3); Bericht der Rechnungsrevisören.
4) Genehmigung der Jahresrechnüng und Ddcharge-Erteilung an den

--Verwaltungsrat.*
5) ßesohlussfassung über Einführung des elektrischen Betriebes. >

6) Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals.
7) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Zutrittskarten, welche zur einmaligen freien Hin- und Rückfahrt
nach'Worb an diesem Tage berechtigen, können gegen Vorweisung der
Aktientitel vom 15. Juni an erhöben werden

in Bern: bei Herren Grenus & Co.,
in Muri: auf der Gemeindeschreiberei,
in Worb: auf dem Stationsbüreau,

an welchen Stellen vom genannten Zeitpunkte an der. Geschäftsbericht
aufliegt und bezogen werden kann.

Worb, den 3. Juni 1908.
Der Präsident, des Verwaltungsrates:

Hans Feller.

de Muffle Eledrlque et Meamlque
(BREVETS THTJRY)

O-eiv^^DE:
Capital social: Fr. 2,000,000 entierement verses

Messieurs les actionnaires sont convoquös en (1361:)

assemble generale ordinaire
au local de la chambre du commerce, ä Genfeve, 2, Boulevard du Thöätre,
pour le Inndi, 15 juin, ä 2 beures pröcises de l'äprös-midi.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice clos au

31 mars 1908.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs des comptes.
3° Votation sur l'approbation des comptes et les conclusions du.

rapport.
4° Nomination de deux commissaires-vörificateurs et d'un suppiöant

pour l'exercice 1908/1909.
NB. A partir du 6 juin, le cömpte de profits et pertes, .le bilän et le

rapport • des cömmissaires vörificateurs seront ä la disposition de Messieurs
les actionnaires, au sibge social de la compagnie, ä S§cheron-Genöve.

Pour prendre part ä cette assemblöe, Messieurs les actionnaires
devrönt ddposer leurs actions aü plns tard le 0 juin:

ä la Banane d'Escompte et de Döpöts, Lausanne;
chez Messieurs Masson et Cie., banquiers, Lausanne (socidtd en

commandite); I

ä la Sociätä de Ciödit Suisse, ä Bäle;
ä laBanque Commerciale, ä Berne;
ä la Banqne de Genfeve, Genfeve ;
au Comptoir d'Escompte, Genöve;
au siäge social de la compagnie, ä Sieberon.

Wenn geschäftlich in Bern, bleiben Sie (646:)

eine Nacht auf Bnrten-Knlm
(861 m) mit Kollektivbillet ä Fr. 9. Ausgabestelle: Trambureau beim Bahnhof

Bern, Bubenbergplatz, berechtigend zu: Fahrt mit Tram und elektr.
Gurtenbahn von Bern nach Gurtenkulm und zurück, Zimmer, «diner table
d'höte 7% Uhr, Frühstück im Hotel Gurten-Kulm.

Pensionspreis, bei längerm Aufenthalt, Fr; 9—12. — Prospekte.

Handelsauskunffc- & Incassobureau

F. X. Nloeschliujor s

J. A. Tr it seh ler's Nachfolger
(41;)

BASEL
FalknerStrasse 711

Gegründet 1869 ZUEICH I
Franmünsterslrasse 14 (letropol)

Ueber 20,000 Berichterstatter in allen Ländern der Erde.

Anfferdernng
Zufolge Beschlusses der Generalversammlung ist die (1439,)

AkfiensesellsclKift vormals F. Martini & Comp.

in Frauenfeld
in Liquidation getreten.

Behufs Durchführung der Liquidation werden hiemit sämtliche Gläubiger
gemäss Art. 665 .0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche an diese Gesellschaft
bei Unterzeichnetem anzumelden.

Frauenfeld, den 29. Mai 1908.

Aktiengesellschaft vorm. Martini & Comp, in Liquidation,
Der Liquidator: Dr. A. Germann.

Soci6t6 industrielle et commerciale de la

MOTO - REVE
Messieurs les actionnaires sont convoquös.en assemblie gönirale

extraordinaire et ordinaire pour le mardi 16 juin, ä 5 beures du soir, ä la
Chambre du Commerce, 2, Boulevard du Theatre, Genfeve. (1460)

Ordre du jour: -
Assemblee extraordinaire

Proposition de modifications des Statuts.

t Assemblee ordinaire
Rapport du conseil d'administration.
Rapport du commissaire vörificateur.
Approbation des comptes et repartition des bönöfices.
Nomination d'un commissaire vörificateur.
Propositions individuelles. '

Le bilan et le compte de profits et pertes sont döposös ä la Banque
Populaire Genevoise, 1, Rue de la Tour de l'Ile, Genöve, oü messieurs les
actionnaires peuvent en prendre connaissance.

Pour assister ä l'assemblöe gönörale, messieurs les actionnaires devront
döposer leurs titres ä la Banque Populaire Genevoise, 3 jours avant l'as-

,-semblöe (art 18 des Statuts). Ces titres [peuvent ötre rempiacös par des
" Certificats de- döpöt. — -- — — — 1.„.
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Als Vertreter .für verschiedene Kantone der Schweiz sacht seriöse,
leistungsfähige Seifenfabrik gut eingeführten

takten HerIii Generalvertreter
Offerten unter B R 459 an Rudolf Mosse, Zürich. (1490:)

Societa Svlzzera delle Maochiue Lentz

Girsiisco
Ayviso cli conyocazione

I signori azionisti della Societä Svizzera delle Macchine Lentz, in Giu-
biasco, sono convocati in

assemblea generale straordinariä
per il giorno [13 giugno prossimo venturo, alle ore 2 pom., nei looali della
spett. Banca Popolare Ticinese, in Bellinzona, per trattare sul seguente
ordine. del giorno:

1° Relazione del consiglio d' amministrazione.
2° Presentazione del bilancio al 31 dicembre 1907.
3° Rapporto della commissione d! revisibne.
4° Approvazione del bilancio e conto perclite e profltti e scarico al

consiglio d' amministrazione.
5° Nomina dei revisori per 1' esercizio 1908.
6° Indennitä ai membri del consiglio d' amministrazione e deli' uffi-

cio di controllo.
7° Eventuali.

A partire dal giorno 4 giugno 1908 il bilancio, il conto profitti e per-
dite ed il rapporto dei revisori saranno ä dispösizione dei signori.
azionisti, presso la sede sociale.

Bellinzona, Ii 23 maggio 1908.

Per il consiglio d' amministrazione
(1394:) II presidente: II segretario:

Dir. Artnro StoffeL Ing. A. C. Bonzanlgo.
C? NB. I certificati nominativi delle azioni, trovandosi tutti deposti presso
la spett. Banca Popolare Ticinese, non occorre per presenziare 1' assemblea,
avere un biglietto speciale d' ammissione.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: ' (841)

Putz Sonto-Cerrente
Hintz Kiradenregister
Hintz Verttkal-Briafahlage Kammern

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

i 7/.\
'

v ^ * -

10 Wi

gegen Eigenwechsel.
Basel, den 19. März 1908.

•(63)

:Die Dirolition.

mit Fiiiale in Zürich
Bis auf weiteres geben wir aus:

4°|0 OMigationeii
unseres Institutes, 3—5 Jahre fest, zu pari, auf den

Inhaber oder äuf Namen lautend.

Die Inhabertitel tragen Semester-Goupons,
die Namentitel Jahres-Coupons. (1186-)

Winterthnr, den 30. April 1908.
I>ie Direktion.

Verlangen Sie Prospekt Nr. 202 über meinen stationären Ent-
staubungsapparat & Pat. 29496 (70)

„Reinige mit Luit"
wichtig für

Privat- und Geschäfts - Häuser, Hotels, Spitäler,
Sanatorien, Fabriken "etc.

Hau» Mftry5 Zäricli
Gotthardstrasse 55 -

ItlnaeizeMer Bnnhoerein
Gegen Hinterlage kuranter Wertpapiere gewähren .wir. bis auf weiteres

Vorschüsse auf 3 Monate ä 41/1« Zins p.Jalir
ohne Trovisions-Berechnung

Aigle: A. Jordan, agent d'affaires patentA
Bern: Amtsnotar Chr. Tenger, Inkasso,'
— Emil Jenni, Internationales Handels-.

auskunftsbureau. Inkasso.'Unfallvers,
— 0' Ernst Brand A Emil Brand, Advokatur,

Notariat, Gutachten, Inkasso, Verwaltung.
— A. Bauer A C°, Auskünfte, Inkasso.
— Rechtsbureau A. Gngger, Auskunftei Con-

fldeutia, für. ganze Schweiz und Ausländ.'
— 6. Christen, Vater A Sohn, Advokatur

und' Inkasso-Büreäu.
Biel: Moser A Fehimann, Advok.u.Notar.
Brugg: A. SQss, Notar. Inkassk
Ghaux-de-Fonds: Ch.-E. Saliandre,

not.' Renseignein», recouvrem», gär», etc.
Clinr: Pet.'Baner, (a.Konk'bet.).Re'chtsb.
— 0. Barhläii, Geschäftsbureau. Inkasso.
Cbiasso: Ambrosoli & Villa, Spedition.
Frifoourg: L6on Daler, bänquier, recou-

vrements, reseignements.
Genöve: Herren A Gnerchet

Fondation en -1872.
Renseignements et recouvrements sur tous
pays. Brevets d'invention, marques et
modules. References et tarifs ä disposition.

— P. de Reding, banque et agence de
recouvrements et renseignements.

Genöve: D» Aug. Bonna. Bureau techn.
Exp ertises industrielles. Brevets d'invent.

Kre Ozlingen; Dr. A. Deucher, Advokat.
Lan anne: E. Glas-Choiict, rens. et recvr.
Lugano: Dr.Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfo. Schäfer, Rechtsbuxeau, Ink., Inf.
Marten: H, Uafner, Advokatur.u. Inkasso.
Pay.erne: Ph. Nlcod, agent d'affaires pat.
Porrentrny (J. bern.): Paiil Biitieux, av.
Saignel<5gler (Jura b.): Joseph Jobin, av.
St. Gallen: Otto Banmänn, Rechtsageh-

tur, Inkasso-und Informationsbureau; Ge
Schäftsführer des Vereins Creditreform.

— J. Leising, Advokatur, und Inkasso.
— J. Förster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso.; 30jähr.. Gerichts- u, Rechtspraxis.
Vevey: Louis Favey, agent d'aff. patentA
— A. Jordan, agent d'aff. patehtA Täfeph.
Wallenstadt: Advok'. u. Inkasso Huber.
Welrifelden: P. Thnrnheer, Geschäftsführer

des Vereins Creditreform.
Yverdon: F. Willommet, agent d'affaires.
Zürich I: Levailiant, Commercial- A

Patent-Bureau,
— Hermann (Peter, Geschäftsf. des Vereins

Creditreform. Inkasso u. Informationen,
— Dc jnr. Ad. Tobler, Grossmünsterplatz 2,

Rechtsanwalt. Prozessführung u. Inkässi.

Seifenfabrik Hochdorf (A.-GL)
in Hochdorf, Rt.Luzern

Die Tit. Stämmaktionäre, welche gemäss § 7 der Gesellschafts-Statuten
von.ihrem Vorrecht auf Uebernahme neuer Aktien (laut'Generalversaüimlungs-
beschluss' vom 23. November 1907) al pari pro "rata ihres Aktienbesitzes
Gebrauch machen wollen, haben dasselbe bei der Direktion der Gesellschaft
in' Hochdoif bis 15. Juni a. c. geltend zu machen.

Hochdorf, den 1. Juni 1908.
(1485-)

I>er Verwaltuiigsrat.

Veltllner Weine
der besten Lagen und Jahrgänge offeriert sehr preiswürdig

Erhard Sredlg — Davos-Dorf
Spezialltat: Feiaste Flaschenweine. (43:)

Hoek van HoUand - Harwich
Route nach

Durchgehende Korridor
van HoUand.

undi Speisewagen Basel--Köln-HoekStrassburg

,T zwisch. Harwich-London und Harwich-Yorkavmuowuge mu (IndienststeU. d. Turbinendampfers «Copen-
Kestauraüpns-vvagen Lägen»). Table d'höte-Frühstück- und -Diner.
Grosse Verkehrsverbesserung und Beschleunigung von Harwich über
March nach dem Norden von England, ohne London zu berühren.

Näh., sowie Gratisabgabe der Broschüre «Touren in England etc.», durch
U. M.-CROWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der Great Eastern-Bahn,
Basel, Dornacherstrasse 22. (71;)

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden. Näheres durch H. C. Amendt, Hotel Manager.

Kaufmann
gesetzten Alters, erste Kraft, mit
langjähriger Erfahrung in Kolonialwaren,

Wein und Spirituosen, lange
in leitender Stellung im In- und
Auslande, sucht Verhältnisse halber
seine' jetzt ungekündigte Stellung
gelegentlich zu verändern. (1430-)

Prima Zeugnisse und Referenzen
zu Diensten. Gefl. Offerten sub
Z X .6223 an die Annoncen-Expedition

'M Rudolf Mosse, Zürich.

Bedeutend.Waadtländer-Weinhans
sucht per Herbst nächsthin (1436)

tüchtigen, jüngern >o

— Reisenden
: 9nrxr.*n^ «'.

der wenn möglich bei der Wirte-
Kundschaft der deutschen Schweiz
bereits gut eingeführt ist. .Ohne
prima Referenzen unnütz sich,, zu
melden. Offerten sub Zag E 353 an

Rndolf Mosse, Bein.

Wiederverkaufet stets gesucht.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUpterrichtsbriefe.Erfolg
garantiert. yerl/Sie Gratisprospekt H.
^^isch. Bücberexp^rie,""Zurich. B 15.

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Bertfe"11"-


	

